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1. Anmeldung  
 
Starten Sie Ihren Internetexplorer und geben in die Adressleiste folgende Adresse ein 
http://mailadmin.<IhreDomain>.de   oder direkt  http://mailadmin.myeasypage.de. 
 

 
In der nun erscheinenden Anmeldemaske, geben Sie 
bitte als „User name:“ Ihre Emailadresse ein, und als 
„Password“ das zugehörige Passwort zu Ihrem 
Emailkonto und klicken anschließend auf „OK“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
1.1 Leeres Fenster  
 
In der aktuellen Programmversion kann es an 
dieser Stelle zur Anzeige einer leeren 
Internetseite kommen. Klicken Sie in diesem 
Fall einfach auf die Funktionstaste „Seite 
zurück“ Ihres Browsers. 
 
 
 
 
 

 
2. Das MAILADMIN Menü 
 
Nach der erfolgreichen Anmeldung 
sehen Sie links das Programm-Menü. 
Der Umfang des Menüs hängt davon 
ab, wie hoch die Rechte des 
Emailkontos sind, mit dem Sie sich 
angemeldet haben. Jedes Konto 
besitzt natürlich das Recht sich 
selber zu Verwalten, aber gewöhnlich 
hat das Hauptkonto der Domain das 
Recht die gesamte Domain zu 
verwalten. Die folgenden Punkte 
gehen nun davon aus, dass Sie mit 
Domainrechten angemeldet sind. 

Wenn Sie nur das Recht zur Verwaltung Ihres eigenen Kontos haben, lesen Sie bitte die 
Punkte 4.1 – 4.2.3. 



3. Die Domain Einstellungen 
 
Klicken Sie links im Menü auf Ihren 
Domain-Namen, um die Domain 
Einstellungen einzusehen oder zu 
ändern. Wir erklären an dieser Stelle 
nur die wichtigen Felder. Die anderen 
Felder dienen entweder nur zur 
Information oder sollten nicht 
geändert werden. 
 
3.1 Catch-all adress: 
 
Möchten Sie alle Emails für Ihre 
Domain entgegennehmen 

(*.IhreDomain.de), auch wenn für die meisten dann kein eigenes Postfach definiert wurde, 
können Sie hier die Emailadresse eines Postfaches angeben, in das alle sonst nicht 
zustellbaren Emails Ihrer Domain abgespeichert werden.  ACHTUNG! dieses kann zu sehr 
hohem SPAM aufkommen führen. 
 
 
 
 
 
 
3.2 Die Signature (Unterschrift): 
 
Die hier eingestellte Signatur gilt für alle neu 
erstellten Emails der gesamten Domain an 
externe Empfänger. Je nach den hier 
vorgenommenen Einstellungen, kann diese 
Signatur zusätzlich zu individuellen Postfach-
Signaturen hinzugefügt werden („Append to 
account signature“), individuelle 
Postfachsignaturen überschreiben („Overwrite 
account signature“) oder nur dann benutzt 
werden, wenn keine individuelle Signatur 
angelegt wurde („Use signature if none has 
been specified in sender’s account“). Ist das 
Feld „Add Signature to local mail“ angehakt, wird diese Unterschrift auch  für lokale Emails 
genutzt. „Add signatures to replies“ erlaubt die Benutzung der Signaturen auch  für Antworten 
auf erhaltene Emails. Es gibt immer zwei Varianten der Signatur. Tragen Sie in die zwei 
Textfelder einmal die Version für „Plain text“ (Unformatierte Text Emails) ein und einmal die 
Version für „HTML“ (Emails mit Schriftgrößen- und Farbeinstellungen). 
 



4. Accounts (Postfächer Übersicht) 
 
Hier definieren Sie die einzelnen Postfächer 
in Ihrer Domain. In der Übersicht sehen Sie 
alle Postfächer mit ihrer Emailadresse und 
der zugeordneten Maximalgröße. Diese 
Größen können Sie selber je Postfach 
einstellen. Bitte beachten Sie, dass die 
Summe aller Postfächer aber nicht über die 
Maximalgröße der Domain hinausgehen 
kann. (Diese wird unter Domain angezeigt) 
Evtl. müssen sie hier bestehende Postfächer 
verkleinern um neue anlegen zu können. 
Reicht Ihnen der Gesamtspeicher für die 
Domain nicht aus, wenden Sie sich bitte an 

Ihren Provider. Durch einen Klick auf den Emailnamen kann man dieses Postfach 
bearbeiten. Ein Klick unten auf „add“ erstellt ein neues Postfach. Ein Klick auf „Delete“ löscht 
den entsprechenden Account. 
 
 
 
 
 
 
 
4.1 Die Postfach Einstellungen 
 
Für jedes Postfach geben Sie hier die 
Emailadresse, das Passwort und die 
maximale Größe des Postfaches ein. Mit dem 
Schalter „Active“ kann das Postfach 
vorübergehend deaktiviert werden ohne es zu 
löschen. Darunter wird noch der 
Administrationslevel für den MAILADMIN 
angegeben. Mit „Domain“ kann der Inhaber 
dieses Postfaches die gesamte Domain 
administrieren, mit „User“ nur sein eigenes 
Postfach. 
 
 



4.2 Weitere Postfachoptionen  
 
Klicken Sie links im Menü auf das „+ Zeichen“ 
vor einem Postfach, um die weiteren 
Postfachoptionen anzuzeigen. 
 
4.2.1 Auto-replay 
 
In diesem Fenster kann ein Autoresponder 
angelegt werden. Dieser dient dazu im 
Abwesendheitsfall die eingehenden Mails 
automatisch zu beantworten. Im Feld 
„Automatically expire“ kann ein Datum 
eingetragen werden, an dem sich der 
Autoresponder wieder abschalten soll.  
 
 

 
4.2.2 Forwarding 
 
Hier können Sie für alle eingehenden 
Emails in dieses Postfach eine 
Weiterleitung aktivieren („Active“) 
In dem Feld „Address“ tragen Sie die 
Emailadresse ein an die ab sofort dann 
alle Email´s weiter geschickt werden. 
Aktivieren Sie den Schalter „Keep original 
message“, wenn Sie eine Kopie der Email 
im eigenen Postfach behalten möchten. 
Achtung! das Postfach kann ohne 
Beaufsichtigung schnell überlaufen! 
 
 

 
 
 
 
4.2.3 Signature (Unterschrift): 
 
Wie schon unter 3.2 generell für die Domain, 
kann hier nun eine Unterschrift nur für dieses 
Postfach hinterlegt werden, die automatisiert an 
jede Mail angehängt wird. Auch hier werden 
Vorlagen einmal für „Plain Text“ und „HTML“ 
Emails angegeben (Siehe Punkt 3.2). 



5. Aliases (Die Übersicht) 
 
Ein Alias ist eine Emailadresse Ihrer 
Domain, die kein eigenes Postfach hat. Alle 
auf diese Adresse eingehenden Emails 
werden einem anderen Postfach fest 
zugeordnet. Somit brauchen Sie für einen 
Alias auch keine Speichergröße angeben, 
da für die Speicherung ja der Speicherplatz 
des zugehörigen Postfaches genutzt wird. 
Sinnvolle Anwendung ist z.B. wenn ein 
„Alexander“ nur als „Alex“ bekannt ist, und er 
somit Emails an alexander@IhreDomain.de 
und alex@IhreDomain.de erhalten möchte. 
Die Adresse die er persönlich bevorzugt 

würde er als Postfach einrichten, und die andere als Alias zu diesem Postfach. Hier in der 
Übersicht sehen Sie nun alle eingerichtete Aliasadressen. Klicken Sie auf die Aliasadresse 
um diese zu bearbeiten, oder auf „Add“ um eine neue Aliasadresse anzulegen. Mit „Delete“ 
können Sie ein Alias wieder löschen. 
 
 
 
 
 
5.1 Die Alias Einstellungen 
 
Unter „Name“ wird der Aliasname (die 
Emaiadresse) eingetragen. Im Feld „Value“ 
wird die zugehörige Postfachadresse 
eingetragen, in dem die über diesen Alias 
eingehenden Emails gespeichert werden. 
Wie Sie sehen, muss das Zielpostfach nicht 
zwingend zur gleichen Domain gehören, 
wird aber nur sehr selten abweichen. 
Mit dem Schalter „Active“ kann man ein 
Alias vorübergehend deaktivieren ohne es 
löschen zu müssen, falls es später noch 
einmal gebraucht wird. 



6. Distribution lists (Verteilerlisten) 
 
Möchten Sie eine Emailadresse in Ihrer 
Domain anlegen, dessen eingehenden 
Emails mehreren Empfängern (mehreren 
Postfächern) zugestellt werden sollen, dann 
ist das ein Fall für eine Verteilerliste. 
Dieses ist z.B. interessant bei Anschriften 
wie Bestellung@IhreDomain.de wenn hierfür 
mehrere Mitarbeiter zuständig sind. 
Ein Klick auf den Namen editiert die 
entsprechende Liste. Ein Klick auf „Add“ 
erstellt eine neue Liste. Mit „Delete“ können 
Sie die Liste wieder löschen. 
 

 
 
 
 
6.1 Die Verteilerlisten Einstellungen 
 
Im Feld „Address“ wird die Emailadresse der 
Liste eingetragen. Mit „Active“ kann die Liste 
ein und aus geschaltet werden ohne den 
Eintrag zu löschen. Mit der Einstellung 
„Mode“ definieren Sie, wer Emails an die 
Liste senden darf. Mit „Public – Anyone can 
send to the list“ ist die Liste öffentlich 
zugänglich. Jeder der die Emailadresse der 
Liste kennt, kann Emails über die Liste an alle 
ihrer Empfänger schicken (Standard z.B. für 
bestellung@IhreFirma.de). Mit „Membership 
– Only members can send to the list“ wird die 
Liste nur noch für die eigenen Mitglieder 
zugänglich. Also nur die Gruppe selber kann über die Liste alle Mitglieder erreichen (z.B. für 
Selbsthilfegruppen). Mit „Announcements – Only allow messages from the following 
address:“ wird die Liste zu einer sogenannten „Moderierten Liste“. Nur eine Person ist 
berechtigt Emails an die Liste zu senden. Die berechtigte Absenderadresse muss dann im 
folgendem „Address“ Feld angegeben werden. Der Schalter „Require SMTP Authentication“ 
ist nur bei öffentlichen Listen sinnvoll, und schränkt die erlaubten Absender auf die Mitglieder 
der Domain ein, die sich am Server mit ihrer Emailadresse beim senden von Emails 
anmelden. 



 
6.2 Weitere Listenoptionen  
 
Klicken Sie links im Menü auf das „+ 
Zeichen“ vor einer Verteilerliste, um die 
weiteren Listenoptionen anzuzeigen. Klicken 
Sie dann auf „Members“ um die Mitglieder 
dieser Liste anzuzeigen und zu ändern. 
 
6.2.1 Members (Mitglieder der Liste) 
 
In der Übersicht werden die Emailadressen 
der Mitglieder angezeigt. Klicken Sie auf die 
Emailadresse um diese zu ändern, auf „Add“ 
um ein neues Mitglied anzulegen oder auf 

„Delete“ um die zugehörige Adresse aus der Liste zu löschen. 
 
 
 
 
 
6.2.1.1 Einstellungen für die Mitglieder 
 
Bei jedem Mitglied einer Verteilerliste geben 
Sie den Namen des Postfaches an, in das 
eine Kopie jeder, an die Liste gesendete 
Email, gespeichert wird. Wie Sie sehen 
müssen die Postfächer der Mitglieder nicht 
zwingend zur eigenen Domain gehören. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


